
Inttlligcnz - Blatt zur Lcnbachcr Zeitung N'°- 21.
"^ Dienstag, den 12. Mäcz ,U22. , ^ .

I 22? . ' . K u n d m a ch u n g. (3)
Das k k. Kreisamt in Neustadt! bedarf für die Zeit vom 1. May bis Ende

Octobcr 1822 nachstehende Canzlcy-Materialien, worüber die dleßfalllge Llctta-
tion am 20. k. M. März 1822 m der Kreisamts-Canzlcy früh um 10 Uhr abge-
halten, und die Lieferung jenem überlassen werden wird, welcher diesen Bedarf
um die wohlfeilsten Preise bcyzuschaffen suh hcrbeylaßt.

Der beyläufige Bedarf der Schreibmaterialien besteht: in ^ , - , ?^ '
i^M'ieß Postpapier ' '

^ i o ,̂ ' mittt!ftines°Canzleypapier,
10 „ ordinäres ' detto
10 „ Conccpipapier , '

1 „ Großmedianpaftier,
1 „ klein detto ' -' .
2 ,, Groß-Real-Packpapier,
^ „ klein Couvertpapicr, ' ^

1 ^ " , Fließpapier, ^ ' " ^ ' / ^ ^
,0 Stuck Pappendeckel, ..,,,
2d Bund feme Federkiele/ >^ '
1 Dutzend feine Bleystiften, ' -
2 « femeRöthejsiiften, '
2 Wmd extra feines Siegellack,
6 ,, ordinäres detto
I Loth Seidenfchnüve^ ,

^2 Pfund weißen Zwirn,
25 Maß gu'te echte schwarze Dinte,

1̂ 2 „ rothe Dinte,, ^,, „.,..., ,,, ,>, .̂  ,
i5 „ . Streusand, '. ' ^ " ' " ' ^ ' ^ . ' ^
5o Schachteln mtt 25a Stuck mittlern Oblaten,

z Pfund welßen Spagat, 3 8 Bund auf ein Pfund,
12 ,, grauen dto g 4 dto detts dto

6 „ Rcbschnüve > ' ^ " ,. v/^ . 7 , . , .^^ ,
3 , ,^, W^hrauch ' / ' ^ , ^ / ^ , ^ ^, ,„ ,

K. K. Kreisamt Ncustadtl am 27. Februar 1822. - ^ '
I ^., . _ . Nr. 1733/

(Z) Die für das Militär-Jahr 1822, zum Bthuse der, m dem Adelsberger
Kriise liegenden, Straßen- und Brücken-Conservation erforderlichen Bau-Maw
riatien. werden auf Anordnung des hohen Gubernmms dd. 8. Februar l. ^s.,
Nr. 1206,
gegeben, wozu man folgende Tage bestunmt hat, Whmllch den i z . März l. I



früh 9 Uhr , bey der Bszirksobrigkeit Freudenthal, den 12. März l "> bev der
BezirksobngkellHaasberg, den i I . März l. I . bey derBezirksobrigkelt Senoletsch, '
den , 5 . März l. I . bey der Bezirksobrigkett Wipbach, und den 16 Mär t l ^
bey der Bezirksobrigkett Prem. ^ ^ ' ^ " ^ l. ^ .

Die Ueöernahmslustlgen werden zu diesen Verhandlungen mit dem Bedeuten
geladen, beydem? k Kreisamtc ^u
Adelsberg, oder aber bey den obcnangcsetzlen Bez.rköobrigkeiten emacschen werd n
können. , , „ .

K. K. Kreisamt Laibach am 27. Februar 1 8 2 2 . " ^ ^ ' " ' ' '
Z- 223. (Z) — ^ ' ^ ^ ^ - — . « ^ ^ .

Es wird hiermit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß zur Minuendo-Ver,
stelgerung der, fur das gcgenwärngc Jahr 1622, «n den verschiedenen Stationen
btties Krelies benochlgendcn Straßen- und Brückenbau-Marerialien dic Laae,
und zwar: ^^

Im Orte Treffen am 26. März l. I . ' '
detto Ncudeggam 27. detto
detto Landstraß - 29. detto - , . . , . ^ . . , , , ^ '
detto Mött lmg - 1. Apri l l . . I ^ , ^ 7 / . ! " ^ ^ ^ ' '
detto Weixelberg am Z. detco .- '
detto Neustadt! ^ 5. dctto festgesetzt sind. ^

Die Versteigerungs-Bedmgmsse können jederzeit bey diesem Kreisamte oder
bey den betreffenden Bezn-ksobrigfciten, so wie auch selbst bey der k. k. Landesbau^
dlrcction zu Lalbach eingesehen werden.

Diejenigen, welche diese Straßenbau-Materlalien-Lieftrung zu übernehmen
kust haben, werden zu diesen Versseigerungen hiermit emgelad'en.

K . K . Kreisamt Neustadtl am 23. Februar 1822.

Stadt-und landrechtliche Ver/autbarungen.
^ ' ""^' ^ci Nr 65i

(3) Von dem f. k. Stadt-und^andrechte in Krain wird bekannt gemacht:'Es ftye
Ä " "k Z > ^ ^ Dr V^cha.l ^termolle, Cu^tors 0es unwissend wo befindliche«
^ ' t t Ä Mucsttsch,z^ Erforschung 3es Schuldenstandcs nach der verstorbenen Maria
Mullttsch, Mutter^dles.v letztcrn, d,. Tagsatzung auf ocn .5. April l. I . , Moraens um
9 Uhr, vor dlefcm lHtadt-und^andrechte angeord,,ct worden, bey welcher alle jene, die,
ouH wat immer fur einem Rechte, auf den Verlaß dieser Verstorbenen emcn Anspruch zu
haben vcrmemcn, ihre aNfaMaen Federungen sogewiß a^umelden und sohin qeltend
! u H ^ ^ w ^ " ' ^s ' m ^ . d r ^ n u t chnen,^ie^lgen des§. 6.4 b . ^ . B . ^

Laibacs am 15. Februar ' 9 2 ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ : ^ ' ' ^
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l. F . , jederzeit Vormittags um ,9 l ^ r , vordieftm k. t. Stadt- und 3andrechte mit dem
Bl!'s,^c bestimmt wcrdcn ist, daß, fal!Z wcdcr bey der ersten noch bey der zweyten
FeUdict!,)ungötaAu)ung jemand den Schähungswerth oder darüber biethen fcllte, diese
Rcalttär bey der drtticn Feilbiethungstagfühung auch unter dem Schätzungswerthe hin-
dan gegeben werden wi rd : so werden dessen die Kauflustigen mit dem Anhan'ge vcrstan.
dige>t, daß sie die Schätzung und die Licitationsbedingnissc täglich zu den aewötzn.ljcke.n
Amlsstundcn in der dkßlanNechtlichen Registratur einsehen können.- ? . ^ ^ . ^ : ' ^

Laibach am »5. Februar 1L22. ^ ' , !-i

Z^22^ ^ > (3) ^ Nro^632 . "
Von dem f. k. Stadt - und Landrcchte in Kram wird bekannt gemacht: Cs sey über

Ansuchen der Ursula Dolienz, wider Dr . Johann Oblak', Curator cui <"Nt:s des minder.
jährigcn Mar t in Prepelluck, wegen schuldigen 400fl. <:.« « , in die ?xccutiveFcNbicthung
dcS, in der Roscngassc sub Oonsc. Nro. 117 gelegenen, auf »027 si. ,0 kr. gerichtlich-ge-
schätzten Hauses gcwilliget worden. Da nun hierzu drey Termine, und zwar der erste auf
den i,5. Ap r i l , der zweyte auf den 20. May , endlich der dritte auf den 2^>Mno I. I . , je-
tcrzrit Vormittags um 9 Uhr, vor diesem k. t . Stadt« und Landrcchtt l M oewBchsa.
he bestimmt worden sind,-daß, falls Wedel bey ersten noch zweiten ZeMittMt?gstügsH-
tzung jemand den Schä^ungswcrth oder darüber biethen sollte, das in der tZrecuNo'nlste-
hende Haus bey d<r dritten Fellb'lcthungstagfahung unter dem Schaßungs irertl)e h'mdan
Zegöbcn werden wird; so werden dessen dic Kaufiufiigcn mi l dcm Bcysaße ^c'rständiget,
d,iß die Schätzung und die Licitationsdedinanissc täglich zu den gewöhnlichen Amtsslun'den
in der dietzlandrechtlichcn Registratur eingesehen werden können, i-'-« , .̂  ,z

L îbach üm "5 . ^cbruar 1622. ^>1- , ^ ^ - ^ ' I

^ " Aemtliche - Verlailtbarungen. — — ^ -
Z. 224. ^ . K u n d m a c h u n g . (3) / ' ^ «̂

Am i3. März i822/Bormi t tagsum 10 Uhr, werden in dlr hiesigen Militä'r.Hbcs«
Commando-Kanzley in dem LcHosä)itfch',fchen hause^ Nr. 224 in 2. Stock, in der Herrn»
Zaff?, alle Victualien, Getränke und sonstigen Erfordernisse für das l?aibachcr Garmsonsp
Spital auf 6 nacheinander folgende Monathe, nähmlich vom 2. May bis Ende i ^ t . ,
1622^ öfseninä? versteigert wcrdcn. ^ ,- ,

Die bcnöthigenden Artikel bestehen in Semmeln und halbwcißem B ro t , Wndi unb
Kalbst,,sch, in R ^ s , gerollte und gcrisscne, dann rohe Gerste, Wc4dengricH> 9nnd^
s^'m^llz, gedörrte Zwetschken, Zucker/Kümmel, Wachbolderbccrn, wciyc Seife,, Munv?
und Glndrennmehl, Eyer, alter W e i n , Weinessig und Branntwcm. . ^ .. z^ '̂

W werden daher alle Erzeuger und Gcwerbslcute, die obige ?trtikel liefern wollen,
^licnüt vorgeladen, sich b ŷ dcr am ,3. März 1L22 abgehalten werdenden Licitation an
^cstimmtcm^rte und Stunde einzusinden,i dabey wird zualeich zu ly^er ?fufmunterung
Dewnnlqegeben, daß die Lieferung dem Bestbicthcr überlassen, nnddre^v^geschriebencif

' Vvb^-''ckrten Erfordernisse dergestalt werden licitirt wcrdcn, daß ihre. Lieferungen die^
s^nigcn übern, ymcn können, welche dzcfe Attis?l selbst erzeugen, odcr-sich, mtt ihrcm
V^- l ^ i f unmittelbar abreden: auch ist das Miiitär.Obir-<ZommcvNd0M,ncigt, verläß-
lich? V^'w^l-bslcutc und Producenten von einer (5auti'onslcistunr< zu enchebcn:

Von Seite des f. t.'

L- 225. -' . ^ <Z d i c t. 1 '' ' , ^ ö , Nr , 3 s i i . ^
! (5) Iedcrman', welche quf den Vcrlak ngch Gertraud Vouk, ^eboKrnen Klen^ntß

M'ttfch, von L<skouz. activi oder passive eine Forderung zu stcssen hat, wird unter Erm»
nerung an dve diehfäss'.g^n h. G.'s^e zu ihrer Anmeldung anf den 9. k. W< März ,h i ^
her vorgeladen. Von dcM BezittsgmckM Wzixelhcrg am Hb. pornung ,622. ',
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, - ' M o m i t naäMnannte RekrutirunMüchtlinge unö-unbefugt 7lbwescnde de'/BezirkK
^admansdorf vorgeladen werden, jich biimen 3 3)lonathen, von hcuts Bats , sogen'iß
'zu? Bezuk^ohrigkeit zu.stcllen oder ihr Ausbleibet: zu reä)tfettigen, widrigenü gegen scl-

b̂e nach dem Auswanderung^paiente verfahren werden würde.

K; . , , „ . , ^^ - , ..̂  . ' ^ « - ^ ^ ^ ^ ^ ^ -^ ^ ^ - . ^ ^ ^ .
^ N a h m e n . ,^ Wohnort. ^' Pfarr. i ' ^ '

Rekrut irungs^Flücht l .

, ! - A n t o t W M p h l t f c h , 24 Voschtsche 1,2 . Radmansdocf.
, ^ ' B l a K , M z a M e r 27 Verbnach , 6 Möschnach

i Ma,rtMsMWHntschltsch 2« Leeß. 5 - ' Lceh ,
, 1 Joseph Mulle,) ^ 26 Studeittschitsch . 5 . Rodcin

1 Jacob W^lloch 22 Smokutsch ,' ü «
1 Jacob Grilz 28 „ 20 ^< i . / „

, 1 Andre Mulley^ ,22 » 27 " " ' ' " l, ^
» Aarchelmä Grilz , 25 , „ ^2 „
» Andre Pretner 25 Noschach . 5 Möschnach
1 Marcus Tautschee ' 24 Hofdorf , 29 ' Viqaün '
1 Bartholomä Knafel' 27 Oberottok ' > ,5 Möschnach
1 Joseph Iurgelle 5ü Nnterortok 22 „
z Matthäus IurgeNe 2c) „ 22
1 Joseph Legat 26 Vigkun 14 Nia'aun
» Mathias P e m a t s c h , 24 '- « 32 ^
, Jacob K r i s t a n ^ . 3a ''l , ' . ' 7 ^ ^ : ^ . 63 ,̂
i AntMKristan 24 „ 63 ,̂
t Marcus Knafel 24 Döslovitsck) 3 Rodeln
1 Blas Smoley 25 Bresnitz >i „
i ' Valentin Triplot 26' , Scheronltz > i3

,1 Mathias Legat ^ ^ l - 29 „ »^6 ,, " '
1 Michael Nova? - 42 Steinbüchel 7 Steinbüchel
i Sebastian Schollec 40 ,» 5Z

.Unbefugt Abwesende. 1 7 , . '
» Anton Napreth 43 RadMansdorf 37 Radmansdorf
» Anton Faydich 33 Vormarkt 36 „
1 Loren'z Psdlipnik 23 Unterbeibnitz 3a Steinbüchel
1 Stephan Kristophiifch 34 Boschtsche 12
i MathiaS Kristophitsch 16 „ »2
^ Andre Smoley . 26 Lanzovo n Radmansdorf
z Machjas Smolcy H4 „ ' , », „ " '
» Georg RcsH. „.̂  ,., 27 Möschnach 6 Möschnach
» Lsrenz Proßnig 24 « »3 .,
, Matthäus Knafe l ' 22 ^ ,5 ',
, Georg Dcschmann 3« „ z^ ^
i Valentin Schewath 26 Ooriza »3 ^

» D



^ N a h m e n . ^ Wohnort. ^ Pfarr. ^
^ , ^ , ^ ^

! ' <
i Lorcnz Sckewatk 24 Goriza ^^ Möfchnach
1 Bartholomä Wattand > itt Neudorf 2 Lecß
l Anton Iä l lcn Z« Studentschnsch l i Rodcm
^ Blas Iaüen 16 « ^ »
' Anton Kappus 25 ,̂ »5 ^
^ Peter Kappus ,3 >, i5 „
1 Matthäus Douschan -23 Hraschach 4 Leeß
! I s j ' p h Pogatscher 32 Smotutsch ' 5 Nodein
^ Barcho-omä Sebeneche? 17 „ »5 „
' B las Tschopp ^ 25 ." ' 6 ^
l Anton Tschopp 2« „ . »tj » ^ . ^ '
1 Thomaö Tschopp iL ^ ' ^ . „ ^ ^ l ^
^ Andre Kollintscher 3» « 21 »
! Michael Weraus 2Z „ 24 »
» IokannWidi tz 16 „ - 27 ,^
1 Johann Rounig in „ ' 55 ^
1 j Clemen Rolinig ZZ „ l 4» «

'» Peter Grilz 16 ., ! ' 42 ,,
^ j < r̂anz Pitschman 18 Laufen ' 9 Laufen
" l ^ ° " " z Praprotnlg 29 Praprotsche 2 „

i^ucas Vogler ,« Br'esiach 5 ,.
. ^IoscphIanscha ,ß „ 6
, T.Thomas Pocher 3i - ^ z ^9 »
. ^ Simon Ankerst 20 « . 22 „
i lUrbanGnlz 53 « 23 »
^ Andre Gnlz 3a » : 26 ^
^ Franz Grilz 25 » 2 6 «
l ! Franz Strökel iq « 4o „
1 ! Andre Thomz 22 « 46

^ ^ Bartholomä SHiv ih 27 ^ ! 53 » .^ .
t i Anton Benedltscbitsch 18 Groß-Gutenfeld 4 ,»
l j'Andrc Beneditfchitsch 20 „ H „
i Bartholomä Aschman 56 S t . Lucia 5 Bigaun
1 Franz Afchman 20 „ 5 „
^ Lorenz AsHman 2a „ 5 „
l Gregor Ianz ^2 Srednavaß b „
» Simon Ambroschitsch 57 Slattena > »
^ ^ Valentin Douschun 21 . ^ 2 n
» Michael Ianz 06 „ 5 »
»' Jacob Ianz 23 „ b ,,
» Lorenz Pornatsch 26 Löschach 4 Löschach.
4 ^ Michael Suppan 27 ^ »H „
^ Georg Kozian »6 ,̂  «4 »
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? N a h m e n . Z Wohnort. ^ K , , Mrr. ,

^ ^ " " ° ° ° " °"^' i ' ^ ' ^ 1 ' ^ ^ ^ !
^ , Georg Ianz ^ , Passavitsch, ^ Löschach >
! i Michael Pernusch 21 „ il) „ -
! 1 Joseph Wallaad 22 Hofdorf 23 Vigaun
l , Andre Roßm.m 24 ., 26 ,>

' ! ^ Lorenz Tdoüciß 28 Untcrottock 2 Möschnach
^ 1 Andrc Mlaker 3" / „ 4 ,̂  ^

» Jacob Mlakcr 25 // ,^^.»^ 4 ,> j
1 Johann Mlak^r 24 <̂ ' ^^ ^ ,̂
1 Andre Menzinger 32 „ 8 „ ^
1 Simon Schoberl 3i - „ H „
1 Franz Spom l6 Sappusch n tzzigaun

! 1 Stephan Deschman 2» Vigaun 26 „
> 1 Franz Thomaschoutz 22 „ 4^ „
! 1 Mathias Thomaschoutz 26 „ 44
! 1 Mathias?lußcncg 24 ' „ 45 ,,

, Marcus Prrfckcrn 2g „ 6^ „
1 Michael Noroschitsch 24 „ ' 85 „ ,
, Franz Wenko iL „ 36 „ . '
1 Johann Dobida i3 Sgofch 26 .' '
, Jacob Walloch 20 PMtsch ^
, Georg Snoy 25 ,. , ^ » n
1 Geer^Aüßcncg 26 - ' l ' . . ^ ^ I
i Jacob Außcn'g 24 ' „ > 23 ,, ., ., .
1 Anton Arnl'roschitsch ,, 3c. Doslou'ttsch 5 ' Rohem' V '
1 Mathias Notsch ' 2 6 " ^ ^ "̂
2 Johann Knulschttsch 20 - „ 1^ ' " / !
, Blas Smolcy 23 Bresnih !i " '
1 Ioftph Ap^outz 20 Sabreönitz 4 " ^ '
1 Johann Schinder ' 1 6 ,̂ ^ " ^
1 Andre Fnischni,,^c 27 ^ 2I " !
, Jacob Fnischmger 22 .̂ «.'. ^ 23 "
1 Ancon Kooras' 23 ' ' ' M l d ^ ' ik " ' . "V ,̂  ' ^
, Johann Gogala 23 S t l l o , 3 ' ^ ^ ^ ^ ' N ^ ' « ^

s 1 Hncob Gossila 21 ,̂  5 "
» 1 Thomas Triplot . 2 2 ^ . , , ^^ '.

1 Johann Pcimtz '^ - .̂  " " ' 2 0 '̂
, Georg Tnplo? 5/z Moste ^ ' t')
, Matthäus Konitsch iä ° ^ ^ '/̂
1 DI^Nn'Pinur 26 Kn'sckdotf ,5 ' Ausclische i
, Michael Iec«I!a 22 Route 4, /, "
» Iostph I^ralla 21 Polschiha ,7^ « ^ ' ''̂
1 Gregor Füster ^7 Äusckifthe Ẑ  „ ' ^' 7̂̂  ' l
i Lorcnz Psgatfchnig 2b Podnard ä! Dodrova



! ̂  ' ' I I ' l!
^ N a h^m e n. ^ W o h n o r t . ^ ^färr.

! Mathias Hrovatl) 5^ Mischatsche ! Dcbrova - I
i Alidre Schlieber 16 ,̂ 3 „
»! Anton Schlicbcr 2Ü „ 6 -,
i Michael Schoberl 34 „ l 4
i Andre Spendou 25 „ i5 „

i l Matthäus Prcttncr 25 Obcrdcbrava 3 -.
j i Joseph Paulitsch 2ä „ 25

B^ir lsobrigkelt Radmansdorf am 2o. Februar 1622.

Z . 226. S d i c t. Nr. 3o^/
(5) Allc jcne, welche auf den Verlaß nach dcr scir 4 Fahren v.'rstorl.'^cn Marqarech

Pusäi, gcbohrncn Str l?j in, als Gläubiger oder als Schuldner Anspriicl'!.' zustellen baben,
lrerden Aufgefordert, cs am 9. k. M . 3)iärz Vormittciqs sogewiß zu tbun, als sich lridci.
gens , Orsterc die im §. 614 b. G. B . dargestellten Folgen, Lehtcre ^ic Lir.kitung gericht«
lichen Befahrens, gegen sie beyzumcssen haben werden. .̂

Von dem Bezirksgerichte Weixelberq am 26. Hornung :8 '2 .

3 ^ 2 2 7 7 " " ' " F e i l b i e t h u n g s . l Z d i c t . ' (3)^
^Vom Bezirksgerichte Wipbach wird hiermit össenflicd kund qem^ä't: M sey über

Ansuckcn des Barthelmä März, als Barthclmä Kallin'schcn Concursm.iss. . Verwalters
zu Planina, die öffentliche Feildiethung der sämmtlichen, zur Barthclmä Kallin'schen
l^oncursmassc Zehörigen, und auf 1257 fl. M . M . geschätzten Realitäten, al.s: Garten
vcr H M ' i , ?lcker na Ogcadi, ?lcker na Gritschi, Acker Schroka Niva, Acker gurcme Niva
sa Brithazn, ?lcker duleine N i ^ sa Br i tham, Acker na Raucnzack, Wicft pod 3asam,
Wiose u Lasi, die Oednih u Dreiskach, dann das Woknkaus zu^Ianina, nebst der dar«
an liegenden Wiese Tnoschet sa Hisbo genannt, bewilliget, und hicnu dcr 26. März
d. I . , von 9 bis 12 Uhr, im Orte Planina gegen die, ron den Eoncnrs -Gläubigern zu-
gestandene 'or-yjalnige Zahlungsfrist bestimmt worden: wozu also dic Kauflustigen zu
erscheinen hierant eingeladen werden.

Bezirksgericht Wipbach am 23. Fcbruar 1823.

Z. 246. F c i l b i e t h u n g s . O d i c t . aä Nro. ^9.
(2) Pon dem Bezirfsaeriä?te dcr Grafschaft Auerspcrg wic^ hiermit bekannt gemacht:

" s scy zur öffentlichen Versteigerung der, in Concurs verfallenen/ zum Grundbuche der
M ^ r g u l t S t . Kanzian unUrthänigen, in Rosenbach gelegenen, dem ^oseph Bcadatsch,
lnögemein Bernl f t l genannt, gehörigen, laut Inventar vom '9, Iu ly ^ 2 1 , nebst oem
unbedeutenden ^nr i . ^ - , >n-^ u-tli.>- auf 35o ft. M . M . gesä-ahten behausten haU?en Kauf^
recl'tshube, dann einem kleinern und einem größern Wagen, in Folge des, mit dcn Gläu«
Mern durch das Prorocoll vom 7. November ,821 gesH'iosicnen Vergleichs und deren
Einschreitens dsr 5o. M ä r z , 27. April und 25. Mny ,822. jedes Mahl Vormittag um
9 Uhr, im Ort« w l Realität zu Roscnbach m,t dem Bcysa»^ bestimmt, dasi d,e 6ahr-
"lsse bey der crstck Tagftitzung-veräußert werden, und wc^m dlc Hübe hsy dtr crsttn oder
zweiten Feilbiethung nicht >. m d?n Schähungs,verth oder darübcr an Mann g'dl'aätt ,rcr.
oen sollce, solche bey 5tr dr^ttei'. und l^ren Fnlbiethung auch unter derselben hinda,'. ge-
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aeb-'n wird. Wozu daher sämmtliche KauftiebhaVer sowohl, als Inttrissentcn mit dem
v'- i«rn Ankange eingeladen werden, dah die dicßfalligcn Verfaufs.cdingnisft om Tage
der Versteigerung bekannt gemacht werden, und mittlerweile m de>l gewöhnlichen Amts»
stunden auch allda zu vernehmen sind.

Bezirksgericht Grafschaft Aucrsperg den 28. Februar 1822.

Z . 245. E d i c t. (2)
Bon dem Bezirksgerichte der Herrschaft Treffen in Unterkrain werden alle jene,

welche auf de« Bcrlah der, am 22. November 1821 zu Trcffcn verstorbenen, Maria
Witwe Wregar, aus was immer für cincnl Rechtsgrunde, Ansprüche zu stellen vermci-
ncn, hiermit vcrgcladcn, dieselben bey dcr auf dcn 2Ü. März d.> I . , Pormtttags um 9
l l h r , vor diesem Gerichte bestimmten Tagsutzung sogcwiß ^nzumoldcn und r^ch^sgcltond
darzuthun, widrigens sie sick dic F^gcn dcs §. 614 b. O. B . scldst zuzuschreiben haben
werden. Bezirksgericht Trcff?n cnn 6. Februar ,822.

Z . 257. ^ (2) .
Bey der Lotterie der großen Eifm- und Stahlhammerwerke zu Malborgeth

hat kein R ü c k t r i t t S t a t t ,
und die Ziehung wn-d , wo, m'cht früher, am i5 . I^n.) l. I . b e s t i m m t und unab»

ändZr l ich vergcnommen werden.
Diese großcn <3isen ' und Stahlhammcrwerke sammt den übrigen Realitäten licqsn

m KärntheN' im Billachcr Kreise, eine Stunde von der Gränze deg Lomdardisch» Ve^
nctianischen Königreichs, harl an. dcr Commcrzi^lttrasjc, welche durch Innerosterri'ich
nach Italien führt; solche bestehen au^ zwey G i f t n - , zw '̂y St^hlwtrkcn und einer
Nägelfabrik. - " Allü Erzeugnisse dieser Wcrtc sind von der alierhcslen O-nalität,
und besonders hinsichtlich des Haupt - Erzeugnisses — des StühleK — liefert be'
kanntlich Malborgcth den vorzüglichsten, in seiner Art einzigcn Brennstahl, welcher auf
den Oisenmärkten aller Welicheile vor allen Stahl-Güttungcn gesucht und besonders gut
befahlt wird.

Nicht nur diese wesentlichen Vorzüge, sondern auch, daß die Realitäten nach dem
reinen jährlichen Grtr.^e von 3o,ooo fi. E. M . , im , 20 st. Fuß, ^crichilich nur aüf
3ao,aia ft. 4c, kr. C. 5Ii., im 20 ft. Fuß, geschäht wurden, veroic^cn besondere Be-
lücksichtigüng.

M i t diesem Spiele find noch l,n<x> andere Treffer von 6,00a ss., 5>ooo ss., 2,000 f!.,
,,c»0o st. und so abwärts biH ,2 fi. !Z. M . verbunden; besonders verdient aber berück-
sichtiget zu werden, daß diese Letterie nur aus ^7,656 Losen, besteht, folglich die Wahr»
scheinlichkeit, den Haupttreffer zu gewinnen, viel größer, als bcy den vorhergehenden
Ausspielungen ist, und daß dem Gewinner, wenn er die Realitäten nicht behalten w i l l ,
«ine Ablösung von
1 0 0 . 0 0 0 A« , sage: G i n m a h l h u n d e r t t k u s e n d G u l d e n in 2agern ,
drey Stück zu einem Gulden gerechnet, d . i . im 2a fi.. Fuß, angcborhcn, von Unter-
zeichnetem garantirt, und hey Vorzeigung des Lofts foglcrch ausbezahlt wird.

^̂  K a r r er ^5, B?rck'en stein.
DaiLos kostet io st. in 2oqcrn. Gesellschaft^- oder (5ompagnie.3ose^5 ft. in 2ogern, sind
bey Unterzeichnetem zu haben.

Frag , u-nd Kundschafts. Comptoir,
.' - - ., . P ich ler .

N 2 . Bey der fa> unbedeutenden Anzahl 3sse und d.em bereits gemachten bedeutenden
Absazz ist kein Zwetscl, daß der noch übrige kleineVorrach schnell vergr^nwirdcn trlro.



GuVernial-Verlautbarumen.
I ^55 B ek a n n t m a ch u n g. Nr. 233Z.

(^Hinsichtlich der am ,5. April d. I . im Rechtssaate des k. k illyr. ?an.
des- Guberniums zu Laibach abzuhaltenden Versteigerung,, der Schrelb- und Canz-

tey -Rcqms i ten^wf^ das Gubernium sowohl als für die übrigen hierorti-
ecn ß k Bebördcn erforderlichen Bedarfs an Schreib-und Eanzlcy,Requchten,
für denZeitraum vom i . May 1L22 b:s Ende April i825, somit fur e,n gan-
zes Jahr, roird am i5. April 1L22,, Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nach-
mittags von 3 bis 6 Uhr, m dem hiesigen Gubermal-Rathssaale eme offentw
cke Versseiaeruna, und zwar für jeden Artikel insbesondere, abgehalten werden,
und es werden, zu diesem Ende zur Richtschnur der Lieferungsunternehmer vor-
laufia folgende Bedingnisse zur allgemeinen Kenntniß gebracht^ .

^ istens. Der Bedarf an, den zw liefernden verschiedenen̂ Schrechma erlatttN
und Canzley-Requisiten für den. obangegebmen Zeitraum ,st beyläufig folgender;

bc)Nieß Post--
44 „ ordinär Canzley-- t

2i5 « wittetfein dto. .
268 „ Concept- ^

^ 20 „ Eouvert- Papier^ . ^
27 ' Realpack- ^ v v ^

1 Großmcdian Schre i
ia ", klem dto. dto.
-2 ,̂  fein Imperiftl-^
4 „̂  Velin--

i3 «, Fließe ^
822 Stuck Pappendecket
.05 Pst weißen) Spagats
123 „ grauen ) ^ "
»9i „̂  Rebschnure,
63Z Maß schwarze ) ^ ^

29 Flasckeln rothe >
2o5 Maß Streusand
40 Centen Wachs-̂  ) Kerzett,'
4 „ UnscUlN- >

3,285 Bund feine FederNel/. -
i,ot Dutzend feine> > Bley stifte I

2^ ^ mtttelfnne ) ^ ' ^
63 «̂  feine RothL in Hslz^

^ Y2 Pf. Seidenschnür,
7 » weißen Zwirn ̂

65 « feinstes > Siegellacks
9^ ^ ordlnäres ) "

i2UV BeylMNr^ 2 .̂Z
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Z Q 2 S c h a c h t e l n g r o ß e O b l a t e n z u 1 0 0 S t u c k d i e ' S c h a c h t e l , . . , , . ^
201 . „ mtttlere,do> - 2Zo „ dc t to ' ^--' -?

^3 „ kleine do. - 2ba „ dc t to
. i i 3 5 Pfund Baumöhl , .- ' . ^ . !.-

i „ Lampendocht , ' ^ ,
/lo Ellen feingewirtten Lampendocht,
^^ Pfu-'.d Weihrauch,, x ^ ' 1>
8c» Ellen Wachsslcimvand. , V . . ^ s
2tens. Als A.i5rufsprcis wich Key jedem Artikel d?r bey der voMhrigen

Licitadion sich crgcbcnc Uild btsyer bestandcne ^lcf^rungt.prcl? angenommen und
dle k,cftru.ng für den vorerw,ihnttn Z^iwaum, nahmnch vom i . May itt22 bishin
iö2Z, demjenigen nderl^^en weiden, welcher heym Absckiuß der Llcnation der V l in-
dcslfordernde bleiben wno , wobcy es jedem Liciraitten ftcpsicht, ftlncn Anboth für
d»e Lieferung eines oder des andcrn Anlkelö einzeln zu machen.

Ztcns. Wi rd nach abgehaltener Verärgerung und nach erfolgter Genehmi-
gung derselben , weiche ausdrücklich vorbehalten wtvd, mtt jedem einzelnen Er-
steher, hinsichtlich der von ihm erstandenen Artikch ein förmlicher schriftlicher Con-
tract abgeschlossen werden, und zur Sicherung der genauen Contractserfüllung,
eine Kaution, welche in dem fünfzehnten Theile des entfallenden conrractmaßlgen
Gesammlberrages zu bestehen hat , im Baren odcr gegen Pragmatlcalsicherhcit
bedr.n ^.'n, und es wird s.ch daher jcder Licitant bcy der Vcrsl^gcrungbcommi^lon
auszuweisen haöen, daß cr dlcse Sicherheit zu le'.stcn im Stande ist.

^tens. Den Licitanten werden von allen zu kefernden Art ik6n Musier vor-
gelegt werden z indessen sicht cs aber auch ihnen frey/ eigem Muster mitzu-
bringen, für welchen Fall sich vorbehalten w l r d , bey erkanntem Vorzuge eines
oder des andern davon zur Grundlage der Vcrfmgerung zu wählen.

Rens. Wenn von einem oder von mch-'even der zu lleferndrn' Artikel vor
Ausgang des Lieferungsconnactes cinc größere Quantität, als nach dem obprali-
minirtcn Erfordernisse auf den besagten emjähngen Zeuraum entfallt, erforder-
lich werden sollte, so soll der Lieferant den allfalligcn Mehrbedarfebenfals um den
Licitatlonepreis b.cpzusicllen schuldig, dagegen aber keineswegs berechtiget seyn,

.eme Entschädigung anzusprechen, wenn der Bedarf geringer ausfallen sollte.
6tens. Die übrigen^ Licitationsbedingnisse werden am Tage der,Acitation

vsn der Eommlsswn eröffnet werden, können aber auch früher und ragltch bey
der hierortigen Guberzu'al - Expedutsdiroction in Erfahrung gebracht und eingese-
hen werden. Von dem k. k Gubcrmum. Latbach am 2. März 1822.

F r a n z R N t ? r v. I a c 0 m i n i , k. k. Gub. Sccrctqr.

Z . 25^. ^ C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g N r . 23S6.
fnr die erledigte Wundarztenstelle zu Obrovazzo in Dalmat l rn .

s i) Für die Wundarztenstelle zu Obrovazzo in Dalmat ien, mir welcher ein j^>r-
licher Gehalt von 4«) fl. 5̂ M . aus der Gemeindecasse verbunden ls t ,wn 'd , in
Folge hoher Hofcanzley.Verordnung vom ^5. v. M . , Z . 55o5/der Eoncurs b̂ s
Enbe Map l . I . eröffnet.
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Zur Erlangung dieser Stelle sind sowohl Aerzte als Wundarzt?, welche der
italienischen undillpnschen oder einer andern slavischen Sprache mächtig sind, und
an einer alt5sierrelchischen Lehranstalt gebildet wurden, geeignet.

Es haben demnach diejenigen, welche diese Stelle zu erhalten wünschen, ihre
ßehörig belegten Gesuche bis Ende May an das k. k. Guöernium inDalmatienzu
Zara einzusenden.

Vsm k.k. illyrischen Gubernium. Laibach am i . MarZ 1822.
Joseph tz. A z u l a , k.k. Gubcrnial-'Secretar.

Z.252. N a c h r i c h t . N r . 218I.
(1) Vermög einer Eröffnung des k. k. böhmischen Guberniums vom /̂ . v. M.,, wur-

den in Prag durch lanßere Z^it ohne Bewilligung emaiüirte eisern? Kochgeschirre
erzeugt und verkauft, deren Glasur, nach dem Befunde der Prager medicmischen
Facultat, Blepoxid in einem solchen Zustande enthalt, in welchem es uon sehr ver-
dünntem Essig bey dem Kochen und m der Kalte in bedeutender Menge aufgelöst
wird.

Da diesc emaillirtcn Kochgeschirre, ohne Gefahr für die menschlich? Gesundheit,
nicht benützt werden können, und es möglich ist, daß Kochgeschirre dieser Art auch
in andern Provinzen, wenn auch nicht selbst durch den Erzeuger, übersendet wur-

- den, so wird dieses zur Warnung von-dem Gebrauche dieser ohne Bewilligung ver-
fertigten cmaillirten Kochgeschirre bekannt gemacht.

Vom k.k,. islmlschcn Gubernium. Lachach am 1. März 1822.

Z> 231. l50 n cu r s - V e r l a u t b a r u n g . N r . 2o35.
- (2) Dte mit dem Iahrgehaltc von 5«o fi. E. M.und dem unentgeldlichcn com?
petenten Quartier verbundene Directorsstelle der Carlstadter ').'.il.targran;e deut-
schen Volksschulen ist in Erledigung gekommen.

Jene Indiv iduen, welche diese Stelle zu erhalten wünschen, haben ihre ei-
genhändig geschriebenen Gesuche bis i 5 . Apri l d. I . bey diesem Gubernium
einzureichen, und dieselben mit glaubwürdigen Zeugnissen übev zurückgelegte S t ü -
dlcn, geleistete Dienste im Schulfache, Spcachkenntnisse, gute Sit ten und er-
worbene Verdien I? zu bclegcn.-

Vom k. k. ilwrischen Gubernium. Laibach am 22. Februar 1622.
« _ ^ . „ _ ^ A : : t 0 n K u n s t l , k. k. Gub. Sccretar.

Kreisamtliche Verlautbarungen. "
Z. 2ä5. (2) N r . i8oß.

Es wird zur Verwahrung toller und bedenklich kranker Hunde ein doppel-
ter eiserner Käfich mtt emer Umfangs-Mauer errlhtet, und für die dabey.'sich
ergebende Mau re r - , Steinmetz-., Zlmmermanns ^, Tu^ lc r - und'Schlosser-
Arbelt eil'.e '^citatlon am 23. März bey dem hiesigen k k. K-eisamre, wo auch
der Bauplan und die Kostenübers,h!age einzusehen sind, abgehalten werden,
wozu alle, welche dttst Arbctt liefern wollen, hiermit eingeladen werden.

K. K. Kreisamt ^atbach am H. März 1^22.
* 5



Madt^ und landrechtliche Verlautbäruttgen.
Z . 2 4 ' . (2) Nro. Zoo.

Von dem k. k. S t a d t - un'd Fandrechte wird hirrmit bekannt gemacht: Es habe der
am 2Ü. Octobcr d. I . zu Klagenfnrt verstorbene Philipp Wernigg,, Zcwesener Verwal«
ter an der Probftcy W i t t i n g , in seinem schriftl. hinterlassenen Testamente, dd. Klagenfurt
am 21. I u l y 1821, seine vier Geschwister Mari«« und Franzisca Wcrn igq , dann Johann
Wsrn igq , und Mar ia Wernigg, verehelichte Poölippmg,, zu Universalerben seines Nach«
lasses eingesetzt. Da dieser AdhandlungZbehörde der 2lufenthalt der beyden ersten M i t -
ecbinnen, Mar ia und Franzisca Wernigg, unbekannt ist, so werden selbe, in Gemäßhcit
der, im erwähnten Tesiamenre enthaltenen Bestimmung aufgefordert, ihre diehfälligen
Srbsanfprüchc sogcwiß innerhalb der testamentarisch festgesetzten Frist von i I a b r , 6 Wo-
chen und 3 Tagen entweder unmittelbar durch den von amtswca.cn ihnen beygegebe-
nen Vertreter, Dc. Adam Radusch , oder durck einen sclbtt yc^hmäßig bevollmächtigten
Gcwaltshabcr mittelst llcbcrrcichung der Grdserklänmg bey diesem k. k.'Scadt. und Land-
rechte gellend zu machen, als widri^cns nach fruchtlos verstnckcnom obangcführtcn Tcrmi-
ne das Abhandlungsgcschcift zwischen den Erscheinenden der Ordnung «ach ausgemacht,
und Jenen aus den sich Meldenden
Testamente und nach dem Gesetze gebührt.

Klagen fürt den 20, December 1621.

Z . 235. (2) Nr . 636.
V s n dem k. k. S tadt -und La-ndrcchte in Krain wird bekannt geinacht: Es sey

von diesem Gerichte über den für chlödsinnig erklärten Leopold Egcr, bürgerl. Buchdru-
cker allhier, tzie (Kuratel zu verhängen, ihm die Verwaltungseines Vermögens zu beneh-
men, und daher über Vorschlag feiner Gatt inn, Rosalia Gger, und des D r . Rcpeschiy,
Luratoris der minderjährigen Leopold Oger'schen Kinder erster The, demselben einen (Ku-
rator, in der Person des hiesigen bürgcrl. Buckbniders und Papierhändlcrs Adam Hein-
rich Hohn, auszustellen befunden worden; daher dann Ied rman gewarnt w i r d , ohne
Einschreitung und Beytr i t t des gedachten Gurators, mtt dem einqangsdemerkten Leo-
pold Oger irgend <ine verbindliche Handlung, bey sonstigerNichtigkeit des abgeschlosse-
nen Geschäfts, einzugehen, und sich vor Schaden und Nachtheil zu hüthcn.

Laibach am 2«. Februar 1622.

Z . 2Z6, (2) ' N r . 916 . ^
Vou dem f. k. S tad t - und Landrechte in Kra in wird bekannt gemacht: läs sey

über Ansuchen der Mar ia Anna Wisiak, Vormündcrinn derIojeph Wi<latischen Kinder,
zur Erforschung der allfälligen Schuldenlast nach dem zu Laibach verstorbenen Joseph
Wisiak, die Tagsshung auf den ^5. Apri l l . I . , Vormittags' um 9 Uhr, ror diesem k. k.
Stadt» und Landreä'te bestimmt worden, bcy welcher alle jene, 'welche an diesen Ver ,
laß, aus was immer füc einem Reä)tsgrundc, Ansprüche zu stellen vermeinen , solche soge-
lviß anmelden und rechtsgeltend darthun sollen, witzrigens sie die Folgen des ß. 6 i 4 .
b. G . B . sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Laidach am 20. Februar 1622,

Aemtliche Verlautbarungen.
Z.^2ä2. ' K u n d m a c h u n g . (2)

Von Seite des ?. k. Militär-Platz- Commando zu Lalbach wird bekannt
gemacht, daß, nachdem der gegenwärtige Contract für die Marquetendenp und
die Oehlbcleuchttlng in der S r . Peters-Castrne und Unterthurn-Geba«dc mit
Ende October 1822 zu Ende gebet, folglich wieder ein neuer Contract auf
drep nach einander folgende Jahre, nähmlich vom 1. November 1622 bis
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' ^rimo October 1825 abzuschließen nothwendiq ist,, so wird 'die ^ießfallige 3ici<
'Nion, vcrmZg hoher Anordnung uom i ) . dieses Monaths, Vormittags von 9 bis
2 Uhr, in dem'Commisiions-Zimmer dcs hiesigen löbl, k. r Milirnr>Oöer-Com-
^andc, indem Lepuschitschischcn Hanse in dcr Herrngasse Hans-Nr,. 21^ / abgehal?
en wcrdcn , wozu alle Pachtlustigcn an vorbenanntcm Tage und Stunde zu er-
cheinen al^nit eingeladen werden. Lüibach am 5. März 1822.

Z. 2/^9. L i c i t a t i 0 ns - A n z eig e. (2)
D , e , am Ende der sogenannten Pru l la , vor der gemauerten Earlstadter

Brücke, an dem Grubcrischcn Graben und am ^aibachfiussc lleqcnde Wiest, be-
zeichnet mit N r . , 1 und 1 2 , worauf sich eine Baumpftanzschule befindet, wird
am 27. März d. I . auf ein weiteres Jah r , das ist,, vom'26. Apnl d. I . ange-
füngen/ bishin 26. April 1623, licitando in Pacht gegeben werdcli.

Die Pachtlustlgcn werden sohln eingeladen, am obgeoachten Tage um ic>
Uhr Vormit tags, wenn es die Witterung zulaßt, in dcm Pachtungsonc selbst,
sonst aber in der Canzley des hiesigen StadtiNagisiratshausos,, zu erscheinen.

Von der k. k. Landwirthschafts-Gestllschaft it i Lmbach.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 2bc). (.)

Hon dem k. k. Bezirksgerichte Idr ia wird hlcrmit bekannt gemacht: Eö fty in die
abermahlige Fellduthung dcr, in Dolcch liegenden,, s.immt dcn dazu gehörigen W i r t h ,
schoftsgebaudcn al'f 5^67 ft. 2c> kr. ger'lcktlich gcschähtcn Hübe, Y. Nr . 6, Urb. Nro. 5^6,
des Valentin Pagan, c>uf Gcfabr und Unkcstcn der Ertäufcrinn Anna Pc>qc,n, wegen
nicht und hierzu der einzige Termin auf den io. April
l. ^'. mtt dem Bcysütze bestimmt lvorden/daß dciöftlbe/wenn es nicht um d?n Sckatzungs«
preis oder darüber «n Mann gebracht wcrdcn könnte, in dieser nähmlichen Licilation auch
unter der Schätzung hindan gegeben werden würde.

Die Kauflustigen habcn siw daber am obbesn'mi'N'tcn Tage früh um 9 Uhr in dem
Hause des Valentin Pagan in Dolech, 3Ir. 6. einzllsin^en, wo sie inzwischen die Licita»
tisnsbedmgnisfc tagliä) in dicser Gec'chtscanzlcy einsehen können<

K.K. Bezirksgericht Idr ia den 25. Februar 1Ü.22.

Z. 25i. ^ " G d i c t. ^ " aä Nr. 222.
(1) Alle jcne, wclchc an die Verlassenschaften dcr, am 3a. Ocobcr ' L 2 , zu Sonnegg

ohne Testament verstorbenen, Theresia Pogavitsch , gewesenes Stubcnmäol, und der am
29. December v . J . ad i n w . ^ U o verstorbenen, AntsniaHubcr, gea'cscne Beschließerinn
der Herrschaft Sonncgg, als Erben odcr Gläubiger Ansprüche zu hobcn vermeinen, wer«
den lmrm,t aufgcfordcrt, zu der auf den »6. 'April 1822 Vor- und Nachmittags vor
diesem Gericktc anberaumten Tagsahung zu erscheimn unv U)re Ansprüche ^clNnd zu
machen, widrigcils dic Abhandlung geschissen untz die Verlässe dcncn betreffenden Or-
den cingcantwortct werden.

Böm Bezlllsgcrichte der Herrschaft Sonnegg am ?. März 1023. /,.., . . „ . .

Z. 26^ ^ . W c l e v e r k a uf<^ , (')
Am 21. März »822, Vormittags 9 Uhr. werden in dem herrschaftlichen KcNcrgebäu.

de zu Ncber die daselbst besindlickcn ^ 2 20^0 Oestcrr. Oimer eigenen Bauwems, aus der
Ftcksuug des Jahrs »62», mittelst öffentlicher Versteigerung gegen sogleich bare Bezahlung
»n den Meiltbicthenden verkauft.

BcrwaltungSamt Rupcttshof am ih . Februar i6t2<



13. z ^ . - . V o r l a d u n g . ' . ' " ( i )
Von der Nezirksobrigkeit HerssHaft Wcixelbcrg, Mn stadtler Kreises,'werden nach-

benannte Reserve-, Landwehr° lu»o Rckrutirungsfiüätlingehicrmit cdzccaiiter vergewdcn:

V o r - - ^ .. Z l
und . O r t. > ^ Pfarf. Z !

Zunahmen. ^ !
^ « ^ ^ ^ ' .. ' ^ . !

Anton Kcppa - ' St . Antom, i St . Antoui Rcftrrc-Flüchtlinge, l
! Ioscph Kokoviza , -« 5Ü — , ««. ^ , , .

Anron ^ambcrgcr G^isd 9 Pres'gain j , —
Mart in Mahren S t . Antont 23 St .A^ton l j —
Ioscpl) StrosciN Pörfth 9 Polüh ^ —
Matthäus Lamprccht Sc'U^ 12 T t . Marein —
Mathias Hluz Ga.ntsche , — ! —
Ja'ob Tschcrne S t . Antoni ' St.'Ant,)ni —
I^cob B^lcg ^ ' ^ !' '^ ' " —
Mathiüö Plcinla, , Goisd 10 ^rcscl'gain —
Georg Habiisch ' Krcönitzberg 17 S t . Antoni La^dwehtstüchtlniHe.
2lndre Tstberne Goisd n PreschgÄ» — ' '
Franz Skufza Draga 29 WN,rc!dul,g —
Mart in Skuditz Txcschem 20 PoNitz —
MürtinKlcmcntschitsch Goiöd ^ 2Z Preschgain RckrutirungSstüchtlinge,

! Jacob Kausch?g Zcrou ,7 (Vt. Marein , —
!, Joseph Kaduuz Vclio 7 — -.— >
jj Johann W^rlan Plschcncg '7 Wcixclburg
! F^nz Nuß , - itt — ^ , ^ _
>j Watrhauü Sabukauz — 5 — , , , ^ .
! Franz Dremcl Ob^rdodrava 7 ^ — , ' —
! Ioftph Obulnar Goiöo 2^ Prcfthgain
^ Bernart Obulner — 24 — «

k Barchelma Iavcrn Tuigcrm 1 — « .
! IohannSu^pantschitsch Kr^bni^pellane 19 St . Antoni ! —
^ Jacob Taufcrcr Krcs.lih tjj -^ ,— ' ,

Ierny Iatichar ' - S t . Anloni 11 — —
Ioi^ph Mct6)er ' — 61 — —
Joscph Jeulüker — ?5 — —
^ 1 . ' ^ - >."(sch^r TaZra^sch,' 4 So^ ru —

! M , nnch Sastru 5o — — ,

Diest b'^'en demnach hinnen ^Monathen soqcwisi bey dieser B ^ . Obrigkeit zu erschei-
nen und ' l^rc ^!it.v.lä)ung zu reckcf>rl'.^^n . l i?ngcMv nach Verlauf di-^s Ter-
mins geqc,. ,.̂  ». !'ach, dcm Inhalte dcü Aubwancc^u'.^öp^t^nrö verfahre,« werden würde,
.' - Bezlrlsohligteu Herlschusi W.'lrelbcrg anl 1. M.nz 1622.

2^ 261. E 0 n c u r s - (H d i c c. ^< ^ r o . ,26.
(1") 'Ron d?m Bezirksgerichte,Wlphcch wird durch qsgcnwZrt^gcs ^cict ,^^.n denjfni-

a-^ , i>vn,r. tat.!« g^egcn ll't, ki^rmit beiannt gem>;a)r: Os so vcn ti-, fc:n Gcnc r ^ i n
Nc ^roy. lu. i^ cineü Coi'cucfcs uoer das gcstinvmtt, nn ^anoe ^irain ^ftnezl^c bewcgli-



^ , ^ ^ , , , ,', ,^ - - ,32 / - ^ , , > „
che und unbew^licbe V e r m i n des Johann LippousH, ?s^crömmin >.u ̂ r^euzÄ, afw'l-'
Ugetwo^en. , ^ d ^ wtro I ^ r m q n . der an erstgedacht.m ^>schn!>et.m, cmc ^or^e«
run^ -,. .^ i-n bcrech^gct zu seyn glaubt, h^rmit crmuerr, ois ,3. Apnl d . ^ . dic An-'
n^."",z ^^ i?r ^cr^run.z m Ocstatt einer förmlich^ Ki^gc w d̂er Hrn.Fr.inz^. Prem^r«'
s ^ " , ^ ^ l p o ^ n . alz Bert^ter der Johann Lippousch'schen löoncu^niaise,'^y di^ftm
^V>. so^ivw clnzur- l^n, unb m sclbcr nicyl nur d,e Nickt^keit s>i.er Ford?lc.i,Z,
sond,l.n auch o^s Neckt, kraft dej,en cr ln dlese oder jone Classe .aeftht zu^rdeu ve^nqt,
^ r t ^ ^ ^ ' nnong^ns nach Vcrftießung dcs erstbcstlwmtcn T .̂q.ö Ni.mand mchr qc.
^ ^ >"/ " ^ dteje^n^n,, dte chre K,r^rungen bls dahin tnä't au^m ld^t^a^n in

lich e n ^ ^ « ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ " ^ ^ n n 0bgcw,cftn fern sollen, wenn ,bn<n wlck^
u ^ S ' ^ ! ' ^ " ^ ^ ^ ^ " ^ ^ " " " ' " llo auch cin eiq.n^s Gut von der Masse

vora.^ ' ^ " ' o^r wonn chre,Forderung auf cin li^cnd.,ö Gut dcs Bcrfckmdcscn
s.°i ? , " - ^ ^ s ^ r ^ ^ ^ b folckc Gkiubiger. wenn sie etwa in dic Mass? säuic^ seo«
^ ^ , s.^k ^ ' unc^mdert dcss (Icmp.n^lons-Eigenchums und Psano^chcS, 5as

lynen io,,,f -u tt,nnn qlkonnncn wäre, abzutragen verhalten worden wür^rn.'
^ - — I ^ ^ . ' ^ ' " l ^'pbach am 27. Februar 1L22. ,
^' ^?° >. n - ., ^ - . - Vo r l a^UTU^ IT t ^^^
5.« ^ 7 ' der Asz-.ttsobr.gkc't Noudeg wtt'd durch qegcnlvärtiqcs Edict d'cnen uachbenann.
ten ^strvestuHNlng^ a ü: dcm Joseph PatotZ^cv, ^ i : Sabulu'e, 5). ^vo. itt- dĉ N
^gnn ^.gorz, von ^t.Lorrnz, H . N ^ 2^ bcydc .uö dcr ^ f , r r St^suprecht, und ^ m

N'̂ n d . ^ ^ , ; ^ -^ Fci lb iethungs.Gdi^ct . (2)
ma5t- ß-ss^ 5 ^ A ? " ' ^ ^ 5 " Staatsherrftbaft Rupertshvf wird hicrnnt bekannt qe-

^ . . ' ^ >r " , ^ ' ^ " ' ckc von 4. April .619 scw-digen 56 si. 17 kr. 0. .. «. in die
e, ecutw. ^^ . ^ ..^ ^. > .^ '^klaqttn Martm W^ntsch, von BcrH bey Dolftb, gehö-
rlgcn, gerlcdl̂  ä^r,n U5 Kaufrcchtshube, mbst Wchn-und Wirrbschafts,
? ! ^ ' " ' ^ ^ ^ ^ ^ ' " ' ^ -'^ ^^rn^hmc lccMen der Tag c>uf den 5 l . Jänner. 26. §c«
), k " ^ / ^ : ^ ' ^ ' ^ ^ , iedcrzell Bormtttags 9 Uhr, in di.scr Amtscanzlcy mit dem
t ^ / ^ ^ ' ' ^ " m l ^>.'rdcn. daß, wenn dies^Realität weder bcy der crjicn n..ch zwey»
^ n ^cU'?!etoun,;5tugUhuna ^,,n dcn Scbn,'n.'crtb oder darüber cm Mann qcbracht werden
^' l te, wlchc bey der driltcn und l '><"n V 'ss.i^erung auch,unter dc,n Ausrussprnse bind^
«nqcgcdcn werden würde. Dic d^sif^^iaen Licitcltionsbedinqnisseronntn laglich beydem

Bezirksgericht R^pcrr5hof am 21. Dc^'nber »821.
" w e r t n n q. I u der am 28. Fcbrun" 1Ü22 adgch«lcenen zweien Versteigerung ist kein

Z. 23g. .̂ ̂  ^ z. l 7 7 f ^ ^ Tds^r. " ,̂  ̂  ^
^t?n dem Beznksgerlä'tc der Staal5 ^rsc^.tt Rüpels bcf wird bicrinu bekannt ge«

n^acyt: (ZZ scy aaf Anl.n^-n des Ainon 0>,ra^. , ^ u ?^usta'll, wegen, laurgcrichtli-
uem ^crglclche vom 8. Mao 182l, s>, !,.^./,'n ,/, ^ . ^2 t'r. . > ^., ln die exccutweFcil-
^ r ^ n g d,6, dem Bttl?g^n Georg ^m^e grl^rigcn, gcrläM.ch auf 25« st. gcfchähtcn
^7 ^ ' ^!.'"'"t Ackcr in ^.nl^sch, gcmUUger U',d zur ^ r n ^ m c d^rftlden der Tagaus
scr ')! ' ^ " " " " ^ ' ^ ' FcbtU'-r und 2Ü. Mn,z 1622, i,delz?lt Vormittags 9 Uhr. in^ic-
>" "miöcanzlcy mtt dcm Anhange hestunnU woro^n, d«ß, wenn Nr oh^enünnte Nea-
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Ktad weder bey der ersten nocb zweyten Feildicthungstagsahung um den SO5hunMre«-ch
eder, darüber an Wann gebracht werden sollce, solche bey der dritten und letzten Vcrsttl--
aerung auch unter dem A..lscufspreise hindan gcgcden würdc.,Die diesifälligenLicitanons«
bedmgnifse können täglich bey dem, gefertigten Bczislsgerichtö eingesehen werden.

Bezirl'ögcrl.yt )'upe,rtshof am 2,. Deccm/ser 1621.
A n m e r k u n g , ^ u der am 2Z. Februar 1L22, abgehaltenen zweyten Versteigerung ist

kein Kauftustigcr ersch'encn. ' ^/

Z. 2 ^ . F e i l b i e t h u n g s - G d i c t . (2)
Bon dem Bezirksgerichte der Staatsherrschaft Rupertshof wird hiermit bekannt ge<

macht: Es sey auf Anlangen des Georg Gimpl , von Töplitz,, wegen, laut gerichtlichem,
Vergleiche vom l.6. May 1L21,, schuldigen 112 ft.. c. 8, ^ , in die erecutive Hcübiethung
des, dein Beklagten Icnfche5iullovitz,,von Töpplih, gehörigen, gerichtlich auf5^o ft.geschä<5-
tenAckers per Pot,neb?t Dreschbodens und harpf,e,gewilliqetun,d zur Bornahme derselben
der, Tag am dcn 3o. März, 5o. April uno 2 i . May 1L22,, jcderzcit Vormittags 9, Uhr,
im Orte Toppl'tz mtt, dem Anhange bcstlmmt worden, daß,, wenn diese Realität weder
bey der ersten noch zweyten Feildiethungstagsatzung um tzcn, Schätzweith oder darüber
an Mcmngcdracht norden sollte, solche bey de.r 3., und letzten Versteigerung auch unrer
dem Ausrufspreife hmdan gegeben werden würde., Dte dießfälligen ^icirationsbedmg-
M e können täglich bey dem gcfenigtcn BczilssMrichte eingesehen werden,

Bezirksgericht Rupertshof am 2. März 1Z22..

Z.,25«. V o r r u f u n g s - E d i c t . , Nro. 18/,.
(2), Von^ der Bezirksobrigkett berrfckaft Sonncgg, Laibachcr Kreises, werden nachste-

hende, rmwUcno wo abwesende, Bezirksinsaffen aufgefordelt, sich innerhalb 6 Monathen,
bey dieser B?zn't5obrigkeit zu^melden,, und über ihre Abwesenheit zu rechtfertigen, lr idri-
genö sie nach Verlauf dkscr
kklt werden würden;^ dusc sind 5

Gregor Kautfchitsch, ron Alben,. Nro., ^
Gregor Wrcsitz, von Bcundorf, „, ,„
Martin Wcntovitfch,, von^Brundorf, „, 3..
Matthäus Schcksniter,, v». dto^ ,» 2^.
Anton Rosmann, vow dto. „., 32.
Johann Rosmann, von- dto.. ^ 32^

5 Johann Reppar, Volk dto., «102^
Anton Iessich, von dto.. „ 107.,
Peter Virand. von Dobrauza, „ A
Mickael Virand, v. dto. „, 6.
Jacob Sä)ustcrtschlt,sch,. v. Igglaack^, . ,^ 5..
Gcorg Trigel,, voll dto.. „. 6̂ ,
IosiphMichcltsHitsch, von. Mathena,, „ zi..
Michael SaNal>von, dt,o„ «. 17.,

,̂  Anton Glavann, von Skril,, „ 95
Johann Krammcr, von, iHmerjen ,̂ », 4..
Mattkäus Kramnier, v^ dto,. ^ 4^
Anton, Kcam-nör, von dto.. „ 4»

^ Zcftph Krammcr, von dtô . „ 4^
I n'ob Virand ^ von dto^ ^' 9»

Walentin Iamnig, von Verch,, ^ 2«.
Ioftph Moscheg/von Vcrblane,. „, 3ô .

KezirsK«h>iHkeit Sonnegg. am 3»^ Iänner ißA?»



Aemtliche - Verlautbarungen.
Z. 269. A n z e i g e . (1)

Die dießjahrige Winterprüfung der zu Hause unterrichteten Normalschüler
wird Vormittags von y bis 12, Nachmittags von 3 bis 6 Uhr , an nachstehenden
Tagen vorgenommen werden:

Am 1.,April V o r - und Nachmittags die schriftliche Prüfung;
„ 2. dto. Vormittags die ersteSchulclasse oberer und unterer Abtheilung,

Nachmittags die zweyte Schulclasse.
„ I« dto. Vormittags die dritte Schulclasse.

Daher haben sich jcne Schüler, welche geprüft zu werden wünschen, denZi .
März bey der k. k. Schuloberaufsicht zu melden und einen halben Bogen zu über-
reichen,/ worauf ihr Tauf- und Familien «Nahme/ Geburtsort, Alter, Stand der
Aeltcrn, ihre Wohnung, der Nahme und dcr Stand ihres Hauslehrers, und die
Schulclaffe, aus wclchcr sie geprüft zu wcrdcn verlangen, anzumerken sind, und
zugleich das gesetzliche Honorar von 2 fi. für jede Prüfung zu enttlchten.

Laibach am 4. März ,822.

Z. " " ^ V^e r l a u t b a r u n g . / 26 N r , 646.
( j ) Von Tcite des k. k. Carlstadter Warasdiner Gränz-General-Commando

wtrd ammt bekannt gemacht, daß, zu Fosge^ hoher hofkriegsräthlicher Anordnung
vom 10. Jänner 1822, l.ict. L. 76, dic Brückenmauchgesalle der aranschen Joch-
brücke über die Dräu bey Bvttove nn Warasdiner St.Georger Granz-Rcgim.Bez.,
am 15. Upnl l. I . , früh um 9 Uhr zu Pcteranccz nächst Koprainicz, im dortigen
Compagnie Kommando-Gebäude auf drey nacheinander folgende Jahre durch öf-
fcntllche Versteigerung an den Meistbiethenden werden verpachtet werden.

Dle Bedingnisie der Verpachtung, nebst dcm für diese Brücke bestehendeMauth-
Tariss, werden am Tagc der Licltat,on von der dießfalls verordneten Commission,
und zwar vrr der Licitation, laut vorgelesen und erklart werden, auch können sol-
che früher bey dcm Staab des Warasdiner S t . , Georger Gränz-Regiments-
Nro. 6 zu Bellowar angesehen weiden.

M t t dem Mnstbiethendcn wird dcr Contract gleich nach geschehener ^icitation/
jedoch mit Vorbehalt dcr hofkriegsrathllchen Ranficatwn, abgeschlossen.

Der Erlag des Pachtschi^ings hat jederzeit vierteljahrig vorhinein an die Wa-
rasdmcr S t . Gcorgcr Gran; - Regiments Proventencassa zu geschehen.

Der erste v,crteljahr'Ze Arrendabctrag muß gleich nach der Licitation erlegt
werden, und hat zur Sicherstcllung des Aerars zu dienen; jedoch wird derselbe
nach erftlgter Natificirung des Contracts, und nach wirklich eingetretenem Pacht-
antri t t , dem Pachter auf Abschlag seines eingegangenen Pachtschillings zu Gutem
geschrieben. ,

Die Pachtlnstigcn haben sich über ihr moralisches gutes Betragen und über
ihre Angemessenheit zur Uebernahme dlcser Pachtung, hinsichtlich ihres besitzenden
eigenthümlichen Vermögens, rr.it legalen obrigkeitlichen Zeugnissen zu versehen,
und hlcrmit an dem obbestimmtcn Tag und Stunde zu Ptteranecz indem doni-

(Zur Belage Nro. 21).



«en Compagnie-Commando-Geb-aude zu erscheinen, und nach richtig befundenen Zeug-
nissen chre Anböthe im Llcitationswcge zu machen.

Vermnchtc V n l a ü t b a ^ n g e n .
y 268. Z e h e n t . V e r p a c h c u n g s ^ o i . t . Nr . 202.
/1) Am 2Q. März v . J . Vormittags um 9 Ul'r uxr^cn ..uf Ansuchcn des Herrn D r .

Anton Pf^ferer, als uertragsmähigen Administratols, ru- zur Pfarrgült Mansburg
«eboriacn Ädentc, mittelst gerichtlicher Versteigerung, ui c.w Pfarryoft zu Mansbmg
3us daS acaenwältige Jahr verpacktet roeri^cn.

Pachtlicbhabcr können die Paä'tdcdMHn^c in der Gclichtscan,lel) ,u Kreutz einsehen.
Bez. Gericht -

Von dem Bezirksgerichte de? Herrschaft Trcssen in Untcrk^in ivcrdcn alle jcnc, wcl»
che auf nackstehcndc V e r M c , aus was immer f i r cinem Reä'isgrundc, Ansprüche zu
stellen vermeinen, hiermit vorgeladen > an den bc» dicscm Gerichte bestimmten bkrnach
stehenden Tagen, Bormitt,-!^ um 9 M r , sogcwiß anzuinelden und r^l'tsgelrcnl' darzu-
tbun widria^ns Ne sick dic <^lgcn dcs 6,/». b. G. B . stlbst zlnuschreibcn haben lrerben.

^) Nach dem am ,6. Jänner 1622 zu hartmannsdorf, Pfarr Döbclnig, verstorbenen
i)1lattbäus Miectsch, Ganzbüdlers^tr Pfarrgült Se^ftnberg.

2) Nach dem am 22. Februar 1622 zu Verbouz verstorbenen Michael. Pappesch.
3) Nach dcr ;u Obertresscn verstorbenen Mar ia Novak.

Für alle drey am 29. M a r : 1823.

Laibachsr Marktpreise vom 9. März 1822.

!" G e t r e i d p r e i s. Vrot-,^leisch-und Bicrtaxe.

Niederösterrei- ^ l Z I F ^ F/lr dsn MonachMärz. l Gewicht. H
hischer Motzen. ^ ß ^ 8 ^ 1322. ^

Weihen . . ! 3^ l . ' ! 2 53 2 ^ 6 ^ Mundsem.nel . . . — 4 — 1I2!
Kukuruz . . j Z - " i " " decro . . . ^— 8 — l
Korn . . . ° 2 24Z 2 2.. 2 ^ 3 i ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ __ 5 i , < 2 > i l 2 j
Gersten . . , k — i ' ! - ^ t r o . . . — »o! 3 i i
Hiers . . . o —Z 2 !54 2'46 1 Laib Weil^nbror . . 1 __j ^ I

j Haiden . . - - ^ , 2 ^ U ^ ! - j ^ . ^ , . . 2 - ^ 2 6
H a b e r . . . , ^ ^ i ' i Laib Echol-'chitzenbrot . 1 ^ ! 1 I

8 l'lvlo . 2 22! 2 6
ß l ^ ^fund Rin̂ sieicch . _- ! — >5 l
ß 'Eine Maß gutes Bier . —' ^_ /.

Mitbin ist im L,:uf̂  d ^ M . di> M^,!>s mmcl ^u ,)2 s>r. um 1 Qumtl , ^.tto.u ,
kr. um 2 Qulntl, or.>in.ir^ ^ '",nm^zn ^2 '̂ -. , ln , ^ 2 ^ t t . , dro ,u » l'r um> <->?,
Weihender zu 3 kr. um 2 v ^ ) 1 Q t l . , dto, û 6 kr. u n 4 3t',,. 2 Qtl S w ^ ^ , ^ «


